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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Langweid III : SSV Neumünster 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Langweid III

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Langweid III am vergangenen Dienstag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des
Heimteams setzte Rene Scheffler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Claus
Herfert nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Herfert / Wipplinger gelang es, Lader / Lader im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Hojjat / Scheffler beim 2:3 gegen Malcher / Heinrich
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Zwar brachten Baumann / Lader Hargesheimer / Kitaev
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hargesheimer / Kitaev mit 3:1 durch. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg holte Claus Herfert beim 11:4, 7:11,
11:7, 11:9 gegen Klaus Heinrich. Farzin Hojjat hatte gegen Walter Malcher wiederum beim 8:11, 5:
11, 6:11 kaum eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Michael Wipplinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Karsten Hargesheimer das Spiel gegen Manuel Lader, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Aleksej Kitaev gewann gegen Thomas Lader mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kitaev endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen Rene Scheffler und
Dieter Lader, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Langweid III und des SSV Neumünster. Nur einen Satz verlor
indes Claus Herfert bei seinem Sieg gegen Walter Malcher und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Farzin Hojjat Klaus Heinrich in fünf
Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Wipplinger
über die 1:3-Niederlage gegen Manuel Lader hinweggetröstet werden musste. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Zwei Sätze lang fand Karsten Hargesheimer gegen Lothar Baumann das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Aleksej
Kitaev seinem Gegner Dieter Lader beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Rene Scheffler hatte seinen Gegner Thomas Lader beim klaren 11:6, 12:10,
13:11 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der
TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Langweid III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Kühbach 1924 am 17.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SSV Neumünster wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.02.2023
gegen die SSG Augsburg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Langweid III

Doppel: Herfert / Wipplinger 1:0, Hojjat / Scheffler 0:1, Hargesheimer / Kitaev 1:0 
Einzel: C. Herfert 2:0, F. Hojjat 1:1, M. Wipplinger 1:1, K. Hargesheimer 0:2, A. Kitaev 2:0, R.
Scheffler 1:1 

 SSV Neumünster
Doppel: Malcher / Heinrich 1:0, Lader / Lader 0:1, Baumann / Lader 0:1 
Einzel: W. Malcher 1:1, K. Heinrich 0:2, M. Lader 2:0, L. Baumann 1:1, D. Lader 1:1, T. Lader 0:2


